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Großherzogltch Badisches
A n z e t g e - B l a t t

für v e n

Mittel - Rheinkreis .
. Nro. 78. Mittwoch den 28. September 1836.

Mit Großherzogltch Badischem gnädigst,m Prtvtlegto .

Belobung .
-Nro. 21258. Die Rettung des Ludwig Zäpfel von Haueneberstein vom Ertrinken

im Rhein betreffend.
Am 9 . Juni d. I . wurde der 14jährige Ludwig Zäpfel von Haueneberstein, der bei dem Stein-

fahren am Rhein mit seinem bespannten Wagen an einer hohen Uferstelle cinbrach und im Rheine
verunglückt wäre, durch das Herbeietlen der Schiffer Franz KronincuS , Philipp Oesterle und Ni¬
kolaus Merkel d . I . von Iffezheim mit eigener Lebensgefahr dieser drei Benannten errettet. Diese
lvbenswerthe Handlung wird hiermit öffentlich mit dem Bemerken bekannt gemacht, daß dem Schiffer
Franz KronincuS , bei welchem schon der 2. Fall einer solchen lobenSwerkhen Handlung vorliegt, durch
das hohe Ministerium des Innern nebenbei eine angemessene Belohnung an Geld bewilliget worden ist.

Rastatt den 12 . September 1836 .
Großh . Regierung des Mittek -RheinkreiseS.

I . A. d . D.
Frhr . v. Stockhorn . vdt. Stengel .

Bekanntmachung , a .
Die zur Beförderung durch die Post aufgegebenen Pakete folgender Adressen konnten an die

Adressaten nicht bestellt , und auch deren Aufgeber bis jetzt nicht ermittelt werden :
Adresse : Franz Joseph Scharnberg in Kaiserstuhl , Kanton Argau , Valor 1 fl. 48 kr.

„ Ivan von Bach in Berlin , Valor 10 francs ;
„ Johann Ganter , Kunsthändler im goldnen Lamm in Kehl, eine Schachtel ;
„ Obrist Everard in Zürich, ein Kiffen ;
, , Herbergsvater der Rothgerber in Karlsruhe, Valor 2 träne« ;
„ Zimmermann Werner in Bühl , Valor 12 kr.
„ Herrmann Hobapp in Oppenau, ein Geldbeutel ;
„ Daniel Götz , Metzgergeselle in Mainz , ein Felleisen.

Die Eigenthümer oder Aufgeber dieser unbestellbaren Poststücke werden aufgefordert , sich innerhalb
eines MonatS zu melden , indem solche sonst alS herrenloses Gut der Staatskasse zugewiesen werden

Karlsruhe den 21 . September 1836.
Großherzogltch« Oberpostdirection.

3 - * . d. D.« i f t 1 *. vdt. Eimer
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Bekanntmachungen .
Durch das Ableben des Pfarrers Valentin

Erbacher ist die kath . Pfarrei Hardheim , Amts

Walldürn , mit einem beiläufigen Jahrsertrag
von 2000 fl . in Geld , Naturalzinscn , Zehnten
und Güterbenützung , worauf jedoch die Verbind¬

lichkeit ruhet , a) zwei ständige Vikare zu ver¬

köstigen und jeden derselben mit 100 fl . jährlich

ju salariren ; auch b) ein verzinsliches Schulden-
kapital von beiläufig 150 fl . ( Kriegs - Prozeß - und

Gültrenovationskosten , von welchen der Betrag
der Letzter» noch nicht genau bestimmt werden

kann ) in vier Jahrsterminen heimzuzahlen , er¬

lediget worden . Die Kompetenten um diese Pfarr -

pfründe haben sich bei der Fürstlich Leiningenschen
Standes - u . Patconatsherrschaft innerhalb vier

Wochen nach Vorschrift zu melden .
Durch die erfolgte Penflonirung des bis¬

herigen Oberlehrers Georg Scherer ist eine

Hauptlehrerstelle an der kath . Volksschule zu .

Neustadt , mit dem gesetzlich regulirten Dienstein -
kommen von jährlich 250 fl . nebst freier Woh¬

nung und Anthcil am Schulgelde , erledigt wor¬
den . Die Kompetenten um dieselbe , welche sich
auch über ihre Befähigung , an der dortigen Ge -

werbschulc Unterricht ertheilen zu können , aus -

weisen müssen , haben sich , unter Vorlage der

erforderlichen Zeugnisse , nach Maaßgabe der Ver¬

ordnung vom 7 Juli d . I . Reggb . Nro . 38 .
innerhalb 4 Wochen bei der Fürstlich Fürsten -

bergischen Standes - und Patronats - Herrschaft
zu melden .

Durch die Penflonirung des Schullehrers
Fastnacht zu Ruchfen , ist die evang . Schule
daselbst , Bezirksschulvisitatur Adelsheim , mit ei¬

nem , nach dem Erkenntniß der Großh . Regie¬

rung des Untcrrheinkreifes vom 3 - Juni l . I .
Nro . 11261 . neu regulirten Gehalt von 140 fl.
nebst 36 kr . Schulgeld von jedem Schulkind und
freier Wohnung , in Erledigung gekommen ; die
Bewerber um dieselbe haben sich bei dem Patron
der Fürstlich von Leiningenschen Standesherr¬
schaft binnen 4 Wochen vorschriftsmäßig zu
melden .

^
Durch das Ableben des SchullehrcrerS Alois

Müller ist der kath . Schul - und Organisten -

dicnst in PcterSthal , Amts Oberkirch , mit dem

gesetzlich regulirten Dicnsteinkommcn von 250 fl .
jährlich nebst freier Wohnung und Antheil am

Schulgelde » welcher bei einer Anzahl von etwa
259 Schülern auf 1 fl . jährlich für jedes Schul¬
kind festgesetzt ist, erledigt worden . Die Kompe¬
tenten um diesen Dienst haben sich unter Vor¬

lage aller erforderlichen Zeugnisse nach der Vor¬

schrift der Verordnung vom 7 . Juli d. I . Rgb -
Nro . 38 . bei der Bezirksschulvisitatur Oberkirch
innerhalb 4 Wochen zu melden .

Die erledigte , mit dem Organisten - und

Chorregcntendienste verbundene Hauptlehrerstelle
an der kath . Volksschule zu Thicngen , Amts

Waldshut , mit dem gesetzlich regulirten Dicnst -
einkommen von 250 fl. jährlich nebst freier Woh¬
nung und Antheil am Schulgelde , für welches
entweder ein jährliches Aversum festgesetzt, oder
von jedem Kinde 1 fl . jährlich wird bezahlt wer¬
den , wird zur Wiederbesetzung mit dem Bemer¬
ken ausgeschrieben , daß sich die Kompetenten um
dieselbe unter Vorlage aller erforderlichen Zeug¬
nisse insbesondere auch über ihre musikalische Be¬

fähigung innerhalb vier Wochen in Gemäßheit
der Verordnung vom 7 . Juli d. I . Reggsbl .
Nro . 38 . durch die Bezirksschulvisitatur WaldS -

hut zu melden haben , und daß die in Folge der

früher » Ausschreibung der obengenannten Schul¬
stelle vom 21 . Marz v . I . eingekommenen Bitt¬

schriften um Verleihung derselben unberücksichtigt
bleiben .

Durch den Tod des Schullehrers Simon

Hcrion von Michelbuch ist die evangl . Schule
daselbst , Bezirksschulvisitatur Heidelberg , mit
einem , nach dem Erkenntniß der Großh . Re¬

gierung des Unterrheinkrcises vom 5 . April d .

I . Nro . 6511 . neu regulirten Gehalt von 140 fl .

nebst dem noch zu bestimmenden Schulgelde und

freier Wohnuug , in Erledigung gekommen ; die
Bewerber um dieselbe haben sich , nach Maas¬

gabe der Verordnung vom 7 Juli 1836 (Rggsblt .
vom 3 . August 1836 Nro . 38 ) bei ihren Be -

zirksschulvisitaturen binnen 4 Wochen zu melden .
Durch die Penflonirung des Schullehrers

Faas ist der kath . Schul - und Meßnerdienst

zu Wachshurst , Amts Achern , mit dem gesetzlich
regulirten Einkommen von 175 fl . jährlich nebst

freier Wohnung und Antheil am Schulgelde ,
welches bei der dcrmaligen Zahl von 208 Werk¬

tagsschülern auf 45 kr . jährlich für jedes Schul¬
kind festgesetzt ist , erledigt worden . Die Kompe¬
tenten um diesen Dienst haben sich in Gemäß¬

heit der Verordnung vom 7 . Juli d . I . Rggsblt .
Nro . 38 . unter Vorlage aller erforderlichen Zeug¬

nisse innerhalb 4 Wochen bei der Bezirksschul -

visilatur Achern zu melden .
Der erledigte kath . Schul - und Meßner -

dienst zu Hoppetenzell , Amt « Stockach , ist dem

Schullehrer Joh . Bapt . Obcrgfell in Pfaf¬

fenweiler , Amts Villingen , übertragen und hier¬

nach letzterer Schul - , Meßner - und Organisten¬
dienst mit dem gesetzlich regulirten Einkommen

von 140 fl. jährlich nebst freier Wohnung und
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dem Schulgelde , welches bei einer Schülerzahk
von etwa 45 Kindern auf 1 fl . jährlich für je¬
des Schulkind festgesetzt ist , erledigt worden .

Die Kompetenten um den letztgenannten Dienst

haben sich nach Vorschrift der Verordnung vom

7 . Juli d . I . Rggsblt . Nro . 38 - innerhalb
4 Wochen bei der Bezirksschulvisitatur Villingen
unter Vorlage aller erforderlichen Zeugnisse zu
melden .

Untergeri
'
chtliche Aufforderungen

und Kundmachungen .

Schulden liq Nidationen .

Andnrch werden alle riejenigerr , welche
aus was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wol -
len / aufgefordert / solche in der hier unten zum
RichtigstellungS - »nd Vorzugsverfahren un¬
geordneten Tagfahrt / bei Vermeidung deS Aus .
fchluffes von der Gant , persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder münd -
lich , anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - und Unterpfands - Rechte , unter
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden
und Antretung des Beweises mir andern Be¬
weismitteln , zu bezeichnen , wobei bemerkt
wird , daß , in Bezug auf die Bestimmung des
Masse-CuratorS und den etwa zu Stande kom-
menden Borgvergleich , die Richterscheinenden
als der Mehrheit der Erschienenen beigetreten
angesehen werden sollen . Aus dem

Oberamt Durlach .
(2 ) zu Königsbach an die in Gant er¬

kannte Verlassenschaft des im April d . I . ver¬

storbenen Schlossers Christoph Reich , auf Don¬

nerstag den 13 . October d. I . Vormittags 9 Uhr
vor diesseitigem Oberamt . Aus dem

Bezirksamt Villingen .
(3 ) zu Schwabenhausen an den am

23 . August d . I . in Gant erkannten Kaspar
Götz , auf Samstag den 15 . October d . I .

früh 8 Uhr in diesseitiger Amtskanzlei .

(1 ) Nußbaum , Bez . Amt Breiten . fGlau -

bigeraufruf .j Alle jene , welche an die Verlas -

senschaft der Beijager Bernhard Tubach
' schen

Witlwe Karoline geb . Gaier , Ansprüche zu ma¬

chen haben , werden aufgefordert , solche Samstags
den 24 . d. M . Morgens 10 Uhr bei der Lhei -

lungskommission im Rathhause zu Nußbaum
gellend zu machen , widrigenfalls solche bei der

Vermögenstheilung nicht berücksichtigt werden
können . Bretten den 17 . September 1836 -

' Großh . Amtsrevisorat .

(1) Gengenbach . fPräklusivbescheid . f

In der Gantsache der verstorbenen Jos . Müh¬
lenbachs Wittwe von Gengenbach werden alle

diejenigen Gläubiger , welche in der heutigen
Schuldenliquidationstagfahrt ihre Ansprüche nicht

angemeldet haben , von der gegenwärtigen Masse

hiemit ausgeschlossen .
Gengenbach den 26 - September 1836 .

Großh . Bezirksamt .
(1 ) Karlsruhe . sPraclustvbescheid .f Alle

Gläubiger , welche in der heutigen Tagfahrt ihre

Forderungen gegen die Gantmasse des verstorbe¬
nen Anton Rastatter 1 . von Daxlanden nicht

geltend gemacht haben , werden hiedurch von dem

Gantverfahren gegen diese ausgeschlossen .
V . R . W .

Karlsruhe den 19 . September 1836 .
Großh . Landamt .

Mundtodt - Erklärungen .

Ohne Bewilligung de§ Pflegers soll bei

Verlust der Forderung , folgenden im ersten Grad

für mundlodt erklärten Personen , nichts geborgt
oder sonst mit denselben eontrahirt werden . A . d.

Bezirksamt Bretten .

(3) von Bretten dem verschwenderischen
ledigen Joseph Barth , für welchen Kaufmann

Franz Würz von hier als dessen Ausichtspfleger

aufgestellt worden .
(2 ) von Münzeshc im die mit Blödsinn

behaftete ledige Anna Maria W i lser , für welche

Philipp Jakob Wilser von da als Pfleger be¬

stellt worden . Aus dem
Obcramt Bruchsal .

(1) von Ub stad t dem mit Gcmüthsschwache

behafteten Franz Weiler , für welchen als Auf .

stchtspfleger und Vermögensverwalter Peter Wei¬

ler allda ernannt worden - Aus dem
Bezirksamt Haslach .

(2 ) von Ballend ach der blödsinnigen Ma¬

ria Anna Dold , ledig , welcher Taver Obert

von dort als Pfleger beigegeben worden . A . d.
Oberamt Lahr .

(3) von Wittenweier denen mit Gei¬

stesschwache behafteten Andreas Frenk und Ja¬
kob Frenk , es wurde für erster » Jakob Faß -

ler der 3 - für letztem aber Stubenwirlh Georg

Heimburger von da, als Pfleger aufgestellt .

Aus dem
Oberamt Rastatt .

(2 ) von Oberweier der mit Gcmüths -

schwache behafteten ledigen volljährigen Marga¬

retha Baumstark , welche unter die Curatel

des Bürgers Michael Eisele daselbst gestellt

worden .



676

(2 ) Pforzheim . (Bekanntmachung .) Dem
Ludwig Schweigert von Würm wurde ein
Rechtsbeistand in der Person des Johann Georg
Mößner allda beigegeben , ohne dessen Mit¬
wirkung Schweigert künftig weder rechten , noch
Vergleiche schließen , Anlehen aufnehmen , angreif -
liche Kapitalien erheben , noch hierüber Empfangs -
scheine geben und Güter vcraussern oder ver¬
pfänden soll.

Pforzheim den 14 . September 1836 .
Großh . Oberamt .

Erbvorladungen .
(3 ) L a h r - (Erbvorladung .) In der Ber -

lassenschaftssache der dahier ohne testamentarische
Verfügung verstorbenen Wiltwe des gewesenen
Bürgers und HirschwirthS Andreas L « ermann
von Lahr , Anna Maria Sexauer , Tochter des
verlebten Joh . Jak . Sexauer und der ebenfalls
mit Tode abgegangene Anna Maria Wisser von
Tutschfelden , Bezirksamts Kenzingen , werden
sämmtliche unbekannte Erben der väterlichen
und mütterlichen Linie der Erblasserin hiermit
aufgesordcrt , ihre «.lwaigen Erbansprüche an diese
Verlasscnschaft unter Vorlegung der beglaubigten
pfarramtlichen Verwandtschastszeugnisse , um so
gewisser binnen 2 Monaten a dato bei dem
Großh . Amtsrevisorat dahier als Theilungsbehörde
anzubringen , als sonst nach Umstuß dieses Termins
die. Verlasscnschaft an die sich bereits gemeldet
habenden Erben der väterlich und mütterlichen
Seitenlinie der zu Beerbenden ohne weiters aus¬
gefolgt wird .

Lahr den 16 . August 1836 .
Großh . Oberamt .

(3 ) Breiten . ( Vorladung .) Zur Vec -
lassenschaft des im ledigen Stande verstorbenen
Karl Hoffmann von Mcnzingen , sind die Kin¬
der seiner verstorbenen Schwester Katharine Mar¬
garethe Hoffmann , geehlicht gewesene Michael
Dengler berufen . Da dieselbe aber vor etwa
35 Jahren nach Polen ausgewandert sind , und
deren Aufenthaltsort unbekannt ist , so werden
sie und ihre Abkömmlinge zur Anwohnung bei
der Verlassenschafcstheilung mit dem Bedeuten
vvrgeladen , daß , wenn sie binnen 3 Monaten
«vedcr selbst erscheinen , noch sich gesetzlich vertre¬
ten lassen , die Erbschaft denjenigen zugetheilk
werden würde , welchen sie zukäme , wenn die
Borqcladenen zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr
am Leben gewesen «väccn .

Bretten den 27 . August 1836 .
Großh . Bezirksamt .

(3) Bruchsal . »Vorladung .) Zur Erb ,
theilung des verstorbenen Valentin Etz körn zu
Stettfeld werden die unbekannt wo abwesenden
Franz Michael Etzkorn und Katharina Etzkorn
unter dein Rechtsnachkheil vorgeladen , daß wenn
sie sich binnen 3 Monaten hierzu nicht melden ,die Erbschaft den übrigen Geschwistern des Ver¬
storbenen zugetheilt werden soll.

Bruchsal den 5 . September 1836 .
Großh . Oberamt .

( 2 ) Gengenbach , s Verschollenheitserklä¬
rung .) Da die Gebrüder Benedick und Friedrich
Heid von Gengenbach der öffentlichen Aufforde¬
rung vom 23 . Juli 1835 ungeachtet sich seit¬
her weder dahier sistirt haben , noch etwas von
sich vernehmen ließen , so werden dieselbe hiemit
für verschollen erklärt , und deren Vermögen
ihren sich darum gemeldet habenden nächsten
Verwandten gegen Cautionsleistung in fürsorg¬
lichen Besitz aurgefolgt .

Gengenbach den 13 . September 1836 .
Großh . Bezirksamt .

(2) Mannheim . ( Verschollenheitserklä¬
rung .) Da Franz Leipert von Mannheim
auf die diesseitige Ediclalladung vom 8ten Juni
1836 nicht erschienen ist , auch keine Nachricht
von sich ertheilt hat , so wird derselbe anducch
für verschollen erklärt und dessen Vermögen sei¬
nen nächsten Verwandten die sich bereits geincl «
det haben , gegen Sicherheitsleistung eingehändigt .

Mannheim den 16 . September 1836 .
Großh . Sladtamt .

(3 ) Wolfach . (Aufforderung ) Der zur
Erbschaft des unterm 26 . Dez . 1832 verstorbe¬
nen Joseph Rühler von Schenkenzell mit¬
berufene ledige rkaver Buhler von da , dessen
Aufenthaltsort diesseits unbekannt ist , wird an -
mit aufgefordert , Behufs der Theilung der frag ,
lichen , in 13456 fl . 27 kr . bestehenden Verlassen¬
schaft binnen 4 Monaten von heute an , um so
gewisser dahier zu erscheinen , als widrigenfalls
die Erbschaft denjenigen zugetheilt werden wird ,
«relchen sie zukame , wenn besagter Tavcr Bühler
zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben
gewesen wäre .

Wolfach den 30 . August 1836 .
Großh . Bad . Fürstl . FürstenbergischeS Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .
(1 ) Karlsruhe . (Fahndung und Signa¬

lement .) Der untenbefchriebene Pursche , welcher
seinem Vorgeben nach Karl W i » dich heißt und
Seifensiedergcselle sein «rill , hat sich eines Di «b-
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stahlS verdächtig gemacht , weßhalh wir auf ihn
zu fahnden und ihn im Betretungsfalle anher
einzulicfern bitten .

Karlsruhe den 23 . September 1836 .
Großh . Stadtamt .

Beschreibung des verdächtigten Seifensiedergesellen
Karl Windich .

Derselbe hatte einen alten russischgrünen
Tuchoberrock , hcllbraunliche Sommerhosen mit
schwarzen Streifen , und eine Helle Weste an .
Auch trug er eine Kappe . Er ist etwa 54 Fuß
groß , wohlbeleibt und von gesunder Gesichtsfarbe ,
seine Haare sind blondlicht , und hat keinen Bart .

(1 ) Achern . sDiebstahl - Î In der Nacht
vom 21 . auf den 22 . d - M . wurden dem Schlos¬
sermeister Ignaz Stahle von Achern nachfol¬
gende Gegenstände mittelst Einsteigen aus seiner
Werkstarte entwendet . fl . kr .

1) 14 bis 15 Hauptschlüssel oder soge¬
nannte Sperrhaken im Werthe zu 7 —

2 ) 1 eisener Durchschlag zu — 12
3 ) 2 neue Schlüssel k 1 fl . 12 kr . 2 24

Summa 9 36
Zn dem Bart des einen Schlüssels ist das Zei¬
chen Z und in dem andern dieser Schlüssel ein
ähnliches Zeichen eingefeilt .

Wir bringen diesen Diebstahl zum Behufe der
Fahndung zur öffentlichen Kenntniß .

Achern den 22 . September 1836 .
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Achern . sDiebstahl .j In der Nacht
vom 21 . auf den 22 . d . M . wurden dem Bür¬
ger Bernhard Zelwoch von Achern aus der
Scheuer folgende Gegenstände entwendet :

1 ) eine Holzscheide ,
2 ) eine Mistgabel ,
3 ) zwei Rührhauen und
4 ) ein Dreschflegel .

Wir bringen diesen Diebstahl zum Behufe
der Fahndung zur öffentlichen Kenntniß .

Achern den 24 . September 1836 .
Großh . Bezirksamt .

s2 ) Bühl . sDiebstahl .! Im Laufe dieses
Sommers wurden der Franz Anton Busch
Wittwe von Oberbruch 45 Ellen auf der Bleiche
ln der Nahe de « Hirtcnhauses befindlich gewesenes ,
hänfenes Tuch entwendet . Dasselbe war an
einem Stücke und bereits fertig gebleicht , und
ist die Elle 30 kr . werlh .

Kurz vorher wurden derselben 2 Stränge u . ihrer
Tochter ebensoviel Nähgarn von dem Grasboden
hinter ihren Wohngebäuden entwendet . Solches
bringen wir Behufs der Fahndung auf die ent¬

wendeten Gegenstände und den zur Zeit unbe¬
kannten Thater zur öffentlichen Kenntniß .

Bühl den 21 . September 1336 .
Großh . Bezirksamt .

(2) Karlsruhe . sDiebstahl .! In der
Nacht vom 17 . auf den 18 . d . M . wurden aus
dem hiesigen Hofküchengartcn nachbefchriebene
11 eiserne Espalicr - Stangen entwendet . Wir
bringen dies Behufs der Fahndung andurch zur
öffentlichen Kenntniß , mir dem Bemerken , daß
der Diebstahl von mehreren Personen verübt
worden seyn muß .

Karlsruhe den 21 . September 1836 .
Großh . Stadtamt .

Beschreibung .
Jede der 11 eisernen Espalier -Stangen ist

154 Fuß lang , 1 Zoll breit und stark \ Zoll
dick ; das Gewicht einer solchen Stange betragt
19 Pfund .

(2 ) Wolf ach . sDiebstahl .! Dem Mau¬
rermeister Kasimir Böhler in Langenbach , Ge¬
meinde Kinzigthal , sind im Laufe der vorigen
Woche oberhalb des Wcberhauscs im Walde zu
St . Roman 10 Stück eiserne s. g . Steinbiffen
im Werth von 3 fl . 30 kr . entwendet worden .
Das entwendete Geschirr hat keine besondere Zei¬
chen . Wolfach den 20 . September 1836 .
Großh . Bad . Fürst !. Fürstenbergisches Bezirksamt .

(3 ) Pfullendorf . sBekanntmachung . !
In dem Taufbuchsauszuge der Pfarrei Rast ist
Jakob Ri egg er , geboren am 8 . October 1816
zu Rast , aufgcführt , und als Mutter die ledige
Elisabeth « Riegger von Thalheim , im Fürstcn -
thum Sigmaringen , angegeben . Da wir den
Aufenthalt und die Verhältnisse dieser Personen
nicht erheben konnten ; so bringen wir dieses zur
öffentlichen Kenntniß , damit wenn sie sich in
irgend einer Gemeinde des Großherzogthums
heimathsberechligt aufhalten sollten , dieser Jakob
Riegger in die Conscription xro 1837 ausge¬
nommen , und uns Nachricht davon gegeben werde .

Pfullendorf den 14 . September 1836 .
Großh . Bezirksamt .

( 1) Karlsruhe . ^Bekanntmachung .) Am
28 . v . M . Abends zwischen 9 und 10 Uhr wurde
ein betrunkener Soldat seiner Angabe nach auf
der Straße zwischen Bulach und Beiertheim be¬
raubt . Aus der Untersuchung hat sich jedoch der

Ungrund dieser Behauptung erwiesen , dagegen
aber hat sich herausgestellt , daß der angeblich Be¬
raubte in der Trunkenheit mit mehreren Personen
Streit gehabt und daß ihm nachher die unten be¬

schriebenen Gegenstände « egkamen . Zur nähern
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Feststellung des Thatbestandes bringen wir die Be¬

schreibung jener Gegenstände mit der Aufforde¬

rung zur öffentlichen Kenntniß , die etwaigen No -

titzen hierüber hieher mittheiken zu wollen .
Beschreibung der Gegenstände .

1 ) Eine flache silberne Uhr von mittlerer Größe ,
mit arabischen Zahlen und stählernen Zeigern .

Die Uhr ist besonders an dem dicken Bügel
und einer ausgesprungcnen Stelle in der Nahe
des Schlüssellochs kenntlich .

2 ) Eine Uhrkctte aus farbigen Perlschnüren ge¬
flochten nebst einem Uhrschlüssel von gelbem
Metall und stählerner Kanone .

3 ) Ein Schirm von aschgrauem Baumwollenzeug ,
der Griff , welcher zerbrochen war , ist durch ei¬

nen vergoldeten Ring fcstgehalten .
4 ) Ein neuer Seidenhut mit weißem , blau car -

rirtem Seidenzeug gefüttert .
5) Die rechte Schöße eines schwarzen UeberrvckL

von mittclfeinem Tuch .
Karlsruhe den 24 - September 1836 .

Großh . Landamt .
( 1 ) Dur lach , s Bekanntmachung . ] Am

18 . d . M - wurde zwischen Berghausen und

Grötzingen ein verdächtig aussehender Putsche
mit einer großen Baumsäge , einem Zaume und

einem Leitseil betreten ; auf Befragen nach sei¬
nen nähern Verhältnissen machte sich dieser Pur -

sche flüchtig und warf die bemerkten Gegenstände

weg , da dieselben nun höchst wahrscheinlich ent¬
wendet sind , so bringen wir dies zur öffentlichen
Kenntniß . Durlach den 22 . September 1836 .

Großh . Oberamt .
( 2 ) Rastatt . »Bekanntmachung .) Am

4 . d . M . wurden auf einer Großh . Bad . Rhcin -

insel bet Plittersdorf die untenbcschriebenen zoll¬

pflichtigen Maaren verlassen gefunden . Wir

bringen dieses in Gemäßheit des tz . 37 . des Zoll¬
strafgesetzes hiemit zur öffentlichen Kenntniß mit
dem Bemerken , daß wenn sich nach dem Ablaufe
von 6 Monaten vom Tage dieser Bekanntmachung
an , der Eigenlhümer dieser Maaren nicht meldet
und rechtfertigt , die Conflskation derselben er¬
kannt wird .

Beschreibung der Maaren .
1 ) 6 silberplatticte Thcekanncn .
2 ) 6 ditto Zuckerdosen .
3 ) 6 ditto Rahmkannen .
4 ) 11 Ballen feine weiße englische Baum -

wollenwaaren .
Rastatt den 19 . September 1836 .

Großh . Oberamt .

(3 ) W a l d k i r ch. s Unterpfandsbücherer¬
neuerung .)! In Gemäßheit hoher Regierungs .

Verfügung vom 10 . Mai d . I . Nro . 6267 .

haben wir die Erneuerung der Unterpfandsbücher
der Gemeinde Katzenmoos und Jach angeordnet .

Wer Pfand - und Vorzugsrechte auf Liegenschaf¬
ten der Gemurkung der Gemeinde KatzenmooS
oder Jach anzusprechen hat , wird hiermit auf -

gefocdect , dieselben in den zur Urkundenvorlage

bestimmten Tagen vom 7 .— 12 . November d . I .

vor der Erneuerungskommission im Bureau des

TheilunqskommiffairS Rothmund in Elzach
unter Vorlage der Pfandurkunden in Original
oder beglaubigter Abschrift geltend zu machen ,
als sonst zwar der in den ältern Pfandbüchern

enthaltene Eintrag zu Gunsten des Gläubigers
ins neue übertragen wird , die aus der unter¬

lassenen Anmeldung aber entspringenden Nach -

lheile dieser sich selbst zuzumessen hat .
Waldkirch den 8 . September 1836 .

Großh . Bezirksamt .

Kauf - Anträge .
( 1 ) Gernsbach . » Holzversteigerung .) Am

Dienstag den 4 . October werden durch Bezirks¬

förster Gmelin in dem Domäncnwald Gerns -

bcrg
189 Stamm tannen Bauholz ,
145 Stück . , Sägklötze ,

264 Klafter , , Scheitholz ,
84 Klafter „ Prügelhvlz ,

versteigert werden , und können sich die Liebhaber

zum Brandholz früh 8 Uhr am Rebhöflein und

jene zum Säg - und Bauholze früh 10 Uhr am

Schloß Eberstein cinsinden .
Gernsbach den 24 . September 1836 .

Großh . Forstamt .
(1 ) Baden , sLiegenschaftsversteigerung . )

Zufolge hoher richterlicher Verfügung vom 24 .

Mai d . I . Nro . 4930 . und vom 7 . d . M .

September Nro . 9307 . werden von dem Stein¬

gut - Fabrikanten Anton An stell dahier am Sam¬

stag den 22 Oct . d . I . Nachmittags 3 Uhr

im Gastwirthshause zu den drei Königen dahier

dessen nachbeschriebene Liegenschaften , im Wege

des Gerichtszugriffs , in öffentlicher Versteigerung

zum Kaufe ausgesetzt , als : Eine zwei Stock hohe

Behausung mit Wohnung , Steingut - Magazin
und einer Gipsmühle auf dem großen Brüchel

dahier , dar dabei befindliche einen Stock hohe
Brennofen - Gebäude , die anstoßende einen Stock

hohe Oekonomiegebaulichkeit mit Stallung und

Remise , dann der dazu gehörige anstoßende Gar¬

ten und Grasboden , zusammen von vhngefähr

304 Ruthen Flächeinhalt , worauf sehr viele gute

Obstbäume sich befinden , angrenzend eins , an den

Weg , ands . an Eigrnthum des Georg Anstett ,
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oben an Floßgraben , unten an Eigenthum des
Nikolaus Anstett , endlich ein kleiner, der Behau¬
sung gegenüber liegender GcmÜßgarten von ohn -
gefahr 39 Ruthen Flacheinhalt , angrenzend' eins,
an den Weg , ands . und oben an Eigenthum des
Ignatz Rößler. Dabei wird darauf aufmerksam
gemacht, daß für eine Steingutfabrik die Lage
dahier ganz vorzüglich ist . Die Kaufliebhaber
werden demnach eingeladen , zur bestimmten Zeit
bei der Versteigerung sich einsinden zu wollen ,
und wird zugleich bemerkt , daß der endgültige
Zuschlag sogleich erthcilt werde , wenn wenigstens
der Schatzungspreiß erreicht werden wird.

Baden den 16. September 1836.
Bürgermeisteramt .

( 1 ) Karlsruhe , fLcihauS -Pfander - Ver¬
steigerung.^ In dem Gasthaus zum König von
Preußen werden versteigert :

Montag den 26 . September Nachmittags 2
Uhr , Manns - und Frauenkleider von allen
Sorten .

Dienstag den 27 . Sept . , Leib , Tisch - und
Bettweißzeug .

Mittwoch den 28. Sept., Gold - und Silber :
goldene und silberne Repetir - und Taschen-Uhren,
silberne Vorleg - , Eß - und Kaffeelöffel , Finger -
und Ohrringe, Vorstccknadeln und Ketten rc . n.

Donnerstag den 29 . Sept. , Ober - und Unter-
better, Pfulben , Kissen und Bügeleisen , Zinn¬
geschirr , Garn rc.

Freitag den 30 . Sept. , Ellenwaaren , verschie -
dene Leinwand , wollenes Tuch, Eattun , Baum -
woflenzeug , und verschiedenartigeLeihauS-Pfändcr.

Karlsruhe den 23 . September 1836.
Leihhaus-Verwaltung.

E y t h.
(3) Nie fern , Oberamts Pforzheim . sAwangs-

versteigerung. Î Der richterlichen Weisung zur
Folge , wird bis den 2 . November d . I . Nach¬
mittags 1 Uhr auf hiesigem Rathhaus dem hie¬
sigen Bürger und Pappierec Johann Georg
Burgschneidcr folgende Liegenschaft im Voll -
streckungswege öffentlich versteigert : 15^ Ruthen
worauf erst vor 2 Jahren eine Pappier» Mühle
erbaut wurde . Dieselbe besteht aus einem Was¬
serrad, ein Holländer , eine Bütte , und 3 Loch
Geschirrwcrk , im obern Stock ist das Gehäng -
werk und wird von der, durch die Orts fließende
Bach getrieben , liegt oben im Dorf, neben Jo¬
hannes und Johann Friedrich Bauer , und der
Dorfstraße , Anschlag 4500 fl . und wenn der
Schätzungspreis und darüber erlößt wird der
entgültige Zuschlag erfolgen.

Niesern den 14. September 1836.
Bürgermeisteramt .

Bekanntmachungen .
(2) Triberg . fVakantes Theilungskom -

missariat -^ Binnen 3 Monaten ist die Thei-
lungskommissanatsstelle für den diesseitigen Amts¬
bezirk zu vergeben. Diejenigen rezipirtcn Herrn
Comissairs , welche diese Stelle zu erhalten wün¬
schen , wollen sich unter Vorlage ihrer Befähigung
und Sittenzeugnisse in möglichster Bälde an
die Unterzeichnete Stelle wenden , wobei noch be¬
merkt wird, daß der Diensteintrittauch sogleich er¬
folgen könnte.

Tribcrg den 14. September 1836 .
Großh . Amtsrevisorak .

(1 ) Rastatt . ^Bekanntmachung .^ Durch
Beschluß des Großh . Justizministerums vom
9 . d . M . Nro . 4300. wurde dem Hofgerichts¬
advokaten Georg Schnek und dem Rechtsprakti -
kanten Franz Schnek , auf deren Ansuchen die
Erlaubniß zu Veränderung ihres Familiennamens
in ,,Schenkh " unbeschadet der Rechte dritter
und in der Voraussetzung ertheilt , daß innerhalb
6 Monaten vom Tage der Bekanntmachung keine
Einsprache dagegen erhdben wird . Dies bringt
man anmit zur öffentlichen Kennkniß .

Rastatt den 23. September 1836.
Großh . Oberamt.

(1 ) Durrach . fBekanntmachung.j In
dem .Levvrstehenden Herbst werden die Aerarischen
Weinzehnten zu Durlach , Weingarten, Grötzin-
gen , Bcrghausen und Söllingen in Natura er¬
hoben , in welchen Orten die Weincompelenzen
pro 1836 an den Keltern abgefaßt werden kön¬
nen , in den weiteren Orten Aue , Wolfartsweier,
GrünenwettcrSbach , Stupfecich , Kleinenstcinbach,
Singen , Wilferdingen und Königsbach aber wer¬
den die Weinzehnken entweder um Wein nach
dem Herbstpreiß zahlbar , oder um Geld öffent¬
lich versteigert , weshalben sich die Aehntsteige -
rungsliebhaber und die Weincompekenzbezieher
sowohl wegen dem Tag und der Stunde der
Versteigerung als auch wegen der Weinabfassung
bei der Unterzeichneten Stelle erkundigen wollen.

Durlach den 18. September 1836 .
Großh . Domänenverwaltung .

(2) Durlach . sKapital zu verleihen.) Es
liegen gegen hinlängliche Versicherung um die
gewöhnlichen Prozenten 3000 fl . PflegschaftS-
geldcr , entweder im Ganzen oder auch in klei¬
nen Partien zum Ausleihen bei dem Unterzeich¬
neten in Bereitschaft .

Durlach den 18. September 1836.
PH . Reichart , zur KarlSburg .

(3) Karlsruhe . ^Anzeige.) Der Unter¬
zeichnete hat sich zur Ausübung deS Schriftver-
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fassungSrechtS dahier niedergelassen , und wohnt
im Gasthaus zum Großherzog .

L . Et « mp f.

Dienst - Nachr Uty t e n.
Die Fürstlich Fürstenbergische Präsentation

des Priesters Nikolaus Brugger vonHammer -
eisenbach , derzeit Pfarrverweser in Schwenningen ,
auf die Kaplaneipfründe zu Unkermettingen , AmtS
Stühlingen , hat die Staatsgenchmigung erhalten .

Die erledigte evangl . prot . Schulstelle zu
Efrinqen , Schulbezirks Lörrach , ist dem bisheri¬
gen Schuladjunct zu Opfingen , Johann Ludwig
Frey übertragen worden .

Der erledigte kath . Filialfchul - und Meßner¬
dienst zu Zvznegg , Amts Stockach , ist dem Sckul »
kandidaten Joseph Fa ller von Freiburg , bis¬
herigen Schulverwalter in Zoznegg , definitiv über¬
tragen worden .

Der erledigte kathvl . Filialschuldicnst zu
Hattingen , Amts Sackingen , ist dem Schulkan¬
didaten Jof . Schelb von St . Trutpert , bishe¬
rigen Unterlehrer in Hilzingen , Amts Blumen¬
feld, übertragen worden .

Die durch die Penstonirung des Schulleh¬
rers Rcinbold zu MieterSheim erledigte Schule
daselbst , ist dem bisherigen dortigen Schulverwe -
serFriedrich Wilhelm Vetter übertragen worden .

Bei uns ist erschienen :

Vollständiger alphabetischerZoll - Tarif
oder

alphabeti^ h geordnetes lNaaren-llerzeiehniss ,
mit Angabe der gesetzlich angeordneten

Eingangs - , Ansgangs - und Durchgangs - Abgaben ,
wobei die gesetzlichen Lhara - Vergütungen berechnet und bei jeder Position angegeben sind .

Nach Altern vorliegenden Waaren -Verzeichnissen und den neuesten Bestimmungen
bearbeitet und berechnet

von

$ . Oamance ,
Assistenten bei dem Hauptzollamt in Kehl ,

gr . Royal 8 ° carton fl. 1 . 48 kr.
Obgleich wir «ine nicht unbeträchtliche Zahl alphabetisch geordneter Tarife besitzen , so fehlte dochbis jetzt eine Bearbeitung , die außer dem Nutzen als Waarcnrrgister zu dienen , noch andere Vortheileund Erleichterungen böte und ihrem Zwecke völlig entspräche . Diesem Bcdürfniß glauben wir durchoben angezeigten Tarif abgeholfen , indem er außerdem , daß nirgends auf eine andere Benennung ver¬wiesen wird , bei 600 Artikel mehr enthält als alle bisher erschienenen , und daß er anstatt einer Co-lumne mit dem Tarifsatz und der Tharavergütung in Prozenten , vier Eolumnen (Netto , in Fässern undKisten , in Körben und Ballen ) enthalt , worin bei jedem Waarenposten außer dem Tarifsätze alle Thara -vergütungen sogleich berechnet sind . Die Vorzüge , welche diesen Tarif auSzeichnen , und die Erleichte¬rungen welche er sowohl dem amtlichen alS handelnden Publikum gewährt , sind zu einleuchtend , alSdaß er einer weitern Empfehlung bedürfte , und verweisen wir einzig auf den Gebrauch des Tarifs selbst .AlS Anhang zu demselben sind gegenwärtig ZollresolvirungS - Tabelle n so wie ein Ver¬zeichniß der im französischen Tarif vorkommenden Waarenbenennungen mit Beifügung der deut¬schen Uebersetzung und der Zollsätze nach dem Vereinstarif bei unS unter der Presse , welche denselbenergänzen und dessen Gebrauch noch mehr erleichtern werden .

Karlsruhe im SepteMbrr 1836 .
L. J . Müller 'sche Hofbuchhandlung.

Redigirt und gedruckt unter Verantwortlichkeit der C . F . Müller '
schen Hofbuchhandluug .
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